
Gottmadingen-Bietingen 

Fahrzeug leistet gute Dienste 

Die Jahreshauptübung der Freiwilligen Feuerwehr Abt eilung Bietingen fand mit einer motivierten Mannsch aft 
statt, erstmals mit dem neuen Tragkraftspritzenfahr zeug, das im Februar fertig gestellt wurde. Erfreuli ch war 
auch, dass mit Anika Kaschner, 16 Jahre alt, eine z weite Feuerwehrfrau nach der Grundausbildung Einsätz e 
machen darf.  

Gottmadingen-Bietingen – Bei der Übung musste sie sich noch mit 
dem Sichern der Steckleiter begnügen. Erwin Nadj kommentierte das 
Geschehen für die Zuschauer. Objekt war das Wohnhaus Alexander 
Egger, Dorfstraße 60. Angenommen wurde ein Brand im Erdgeschoss, 
zwei vermisste Personen im Gebäude, der Hausherr alarmiert über 
das Handy die Feuerwehr. Das könne jeden Tag passieren und sei 
eine typische Einsatzsituation für die Abteilungswehr, sagte 
Gesamtkommandant Stefan Kienzler bei der Manöverbesprechung. 
Die Vorgabe, acht bis zehn Minuten nach Alarmierung am Brandobjekt 
zu sein, wurde von der Abteilungswehr erfüllt. Sie rückte mit 27 
Feuerwehrleuten, von 30, samt ihren Gerätschaften an. Angenommen 
wurde eine Nachalarmierung der Gottmadinger Kernwehr. 
Einsatzleiter war Löschmeister Bernd Hofmann, mit dabei waren die 
zwei Gruppenführer, mit Oberbrandmeister Erich Trefzger und 
Oberfeuerwehrmann Torsten Rogosch. 

Die vier Atemschutzgeräteträger der Abteilungswehr suchten und 
retteten die vermisste Person (Mathias Maier) aus dem Keller, den 
Sicherheitstrupp hatte die nachalarmierte Gottmadinger Wehr gestellt. 
Zur direkten Brandbekämpfung leistete der 800 Liter-Wassertank am 
neuen Fahrzeug gute Dienste, bevor die Schlauchleitung zum 

Ortsnetz und Unterflurhydrant Dorfstraße aufgebaut war. Die zweite Gruppe rettete die Person vom Balkon des 
zweiten Obergeschosses (Florian Liehn) mit Rauchgasvergiftung über die Steckleiter. Der DRK-Ortsverein 
Gottmadingen mit Einsatzleiter Michael Wurster und Gruppenführer Benjamin Steier übernahmen hier die Betreuung.  

Da als Einsatzzeit 21.35 Uhr angegeben war, wurde auch an das Ausleuchten der Einsatzstelle gedacht. Die 
Personenrettung hätte zügiger durchgeführt werden sollen, sagte Kienzler am Abend, sie habe vor allem anderen 
Vorrang. Die Zu- und Abfahrtswege hätte man in Bezug auf die engen Platzverhältnisse frei halten müssen. Die 
Abteilungswehr Bietingen sei gut aufgestellt, so Kienzler, wobei die Schaffung der neuen Sozial- und 
Aufenthaltsräume im Gerätehaus in mehr als 850 Stunden ehrenamtliche Arbeit und das neue Löschfahrzeug mit dem 
fleißig geübt wurde Impulse gaben. Die Fahrzeug-Investition von 105000 Euro habe sich gelohnt, sagte Kienzler. Die 
Grundversorgung des Brandschutzes sei durch die Bietinger Feuerwehr im Ort und für die Gemeinde sichergestellt 
und die Schlagkraft der Gesamtfeuerwehr Gottmadingen sei verstärkt worden. Von einer gelungenen Übung sprach 
auch Bürgermeister Michael Klinger. Er freute sich, dass das neue Löschfahrzeug so ausgestattet wurde, wie es der 
Ortsteil Bietingen brauchte. Gerne nahm er die Beförderung von Torsten Rogosch zum Löschmeister vor. 
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Mit dem Sichern der Steckleiter wird Anika Kaschner 

(links) an den Feuerwehrdienst herangeführt. 
Nächstes Jahr macht sie die Grundausbildung und ist 

dann die zweite Feuerwehrfrau in der Abteilung 
Bietingen und auch in der Gesamtfeuerwehr 
Gottmadingen. Bild: gisela Stärk 

gisela Stärk  
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